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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Parlamentsmandat

Zwei weitere Mutationen in der 51. Legislatur standen in der Wintersession 2022 an.
Raphael Mahaim (gp, VD) rückte für Daniel Brélaz (gp, VD) nach und Benjamin Fischer
(svp, ZH) nahm den Platz von Hans-Ueli Vogt (svp, ZH) ein.  
Daniel Brélaz war in die Geschichte eingegangen, weil er der erste Grüne weltweit war,
der 1979 in ein nationales Parlament gewählt worden war. Freilich gab es damals die
Grünen als Partei noch nicht; er gewann den Sitz damals für die Groupement pour la
protection de l'environement. Brélaz sass mit Unterbrüchen insgesamt 20 Jahre im
nationalen Parlament – von 1979 bis 1989, von 2007 bis 2011 und von 2015 bis zu seinem
Rücktritt, den er bereits vor den Wahlen 2019 angekündigt hatte. 1989 war er in die
Stadtregierung von Lausanne gewählt worden, wo er es 2001 gar zum Stadtpräsidenten
brachte. Allerdings konnte das «Urgestein», wie er in den Medien bezeichnet wurde,
dann nicht wie angekündigt Ende der Frühjahrssession 2022 seinen Sessel räumen:
Bereits zu Beginn der Session nahm Raphael Mahaim seinen Platz ein, weil der
Gesundheitszustand von Brélaz nach einem Sturz die Teilnahme an der Session nicht
erlaubte. Der 39-jährige Mahaim ist Anwalt und sass im Waadtländer Kantonsparlament,
aus dem er in der Folge zurücktrat. Brélaz hatte nach seiner Wahl 2019 bewusst in der
RK-NR Einsitz genommen, um seinem Nachfolger auch hier den Weg zu bereiten.
Mahaim legte das Gelübde ab.
Hans-Ueli Vogt (svp, ZH) hatte seinen Rücktritt Mitte November 2021 bekannt gegeben.
Er fühle sich «wie ein Tennisspieler auf dem Fussballplatz». Das Parlament sei nicht der
Ort, an dem er seine Fähigkeiten optimal einsetzen könne. Auch könne er nicht so gut
Aufmerksamkeit generieren, was in der Politik aber nötig sei, begründete der Jurist
seinen Rückzug. Vogt hatte 2015 erfolglos versucht, für die SVP einen Zürcher
Ständeratssitz zu erobern, schaffte damals aber lediglich den Sprung in die grosse
Kammer. Vogt hatte sich vor allem als Vater der Selbstbestimmungsinitiative einen
Namen gemacht und konnte 2019 seinen Nationalratssitz verteidigen. Benjamin Fischer
war bei diesen Wahlen auf dem ersten Ersatzplatz gelandet und konnte Vogt nun
beerben. Der 30-jährige Kantonsrat und Präsident der Zürcher Kantonalsektion legte
sein Kantonsmandat nieder, um mehr Zeit für die nationale Politik zu haben, wie er den
Medien verriet. Fischer legte den Eid ab. 1
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